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Warum ist eine Reduzierung von Medikamenten häufig so

schwierig?
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Multimedikation: Warum ist eine Reduzierung von Medikamenten häufig

so schwierig?

Offensichtlich tun sich also alle sehr schwer mit dem Absetzen von Medikamenten – selbst wenn

genügend Evidenz für einen Nutzen vorliegt. Ähnliches wie für Antihypertensiva und Antidiabetika gilt

im Übrigen auch für Protonenpumpenhemmer, Betablocker, Antipsychotika, Anticholinergika,

Tranquilizer und viele weitere Arzneimittel. Bei vielen dieser Arzneimittel kommt noch als zusätzliches

Hindernis hinzu, dass das Absetzen schwierig sein kann, z.B. wegen Entzugssymptomen, und ein

überwachtes „Ausschleichen“ erfordert. Daher werden zunehmend schon spezielle „Deprescribing“-

Leitlinien entwickelt, beispielsweise zum Absetzen von Benzodiazepinen, Antipsychotika (15) und

Protonenpumpenhemmern (16, 17). Bitte abonnieren oder Kennlernartikel anfordern –>
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DER ARZNEIMITTELBRIEF erscheint als unabhängige Zeitschrift ohne Werbeanzeigen der

Pharmaindustrie. Er wird ausschließlich durch seine Leserinnen und Leser, d. h. durch die

Abonnenten, finanziert. Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, dass wir aktuelle Artikel nur

auszugsweise veröffentlichen können.
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